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Antrag auf Durchführung eines Bürgerentscheides zur Frage des Standortes für
ein Informations- und Dokumentationszentrum zur Erinnerung an die friedliche
Revolution 1989

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

bezugnehmend auf das Anderungsblatt zwYorlage Drucksachen Nr. 020112020
,,Standortentscheidung für ein Informations- und Dokumentationszentrum zur Erinnerung
an die friedliche Revolution 1989" und auf den Antrag der CDU-Fraktion Reg. Nr. 143-20
zum gleichen Thema stellt die Fraktion der FDP folgenden Antrag:

Der Stadtrat der Stadt Plauen beschließt die Durchführung eines Bürgerentscheides
zur Frage des Standortes für ein Informations- und Dokumentationszentrum (IDZ)
zur Erinnerung an die Friedliche Revolution 1989. Die Verwaltung wird mit der
Vorbereitung eines solchen Bürgerentscheides beauftragt. Die Entscheidung des
Stadtrates über den Standort des IDZ erfotgt erst nach Vorliegen des Ergebnisses
dieses Bürgerentscheides.

Begründung

In den zurückliegenden Wochen erfolgte im Rahmen der Befassung zum Thema der
Errichtung eines Informations- und Dokumentationszentrums (IDZ) zur Erinnerung an die
Friedliche Revolution 1989 in den Gremien des Stadtrates ein umfassender
Gedankenaustausch und eine gründliche Diskussion. Dabei zeichnete sich ab, dass mit der
vorderen Melanchthonstraße einerseits und dem Oberen Graben 20 (altes Brandschutzamt)
andererseits im Wesentlichen zwei Standorte fi.ir den Bau des IDZ inBetracht kommen.
Sowohl im Stadtrat, in der Stadtverwaltung als auch in der Bürgerschaft gibt es Befürworter
für beide Standorte. Um eine ebenso sachliche wie demokratische und transparente
Entscheidung zu ermöglichen, die Akzeptanz bei möglichst vielen Bürgern der Stadt Plauen
findet, hält die Fraktion der FDP die Durchfiihrung eines Bürgerentscheides für ein
geeignetes Mittel. Viele Plauener sind im Herbst 1989 auf die Straße gegangen und haben
ihre Stimme erhoben für Demokratie, Recht und Meinungsfreiheit. Sie haben großen Mut
bewiesen und damit letztendlich den Weg bereitet für revolutionäre Veränderungen in
Deutschland und Europa. Mit einem Votum der Plauener Bürger über den Standort des IDZ
erhält diese Entscheidung die höchste nur denkbare moralische Legitimation. Der
Bürgerentscheid sollte zeitgleich mit dem ersten Wahlgang der Oberbürgermeisterwahl202l
durchgeftihrt werden. Zur konkreten Fragestellung sollte der Stadtrat zu seiner ersten
Sitzung im Jahr 2021beraten und beschließen.

Sven Gerbeth,
Fraktionsvorsitzender
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